
Kurzübersicht Rolli-Mobil 
 
Die Bekanntmachung des Projektes „Rolli-Mobil“ erfolgte zunächst im 
September 2007 durch die örtlichen Medien. Sowohl Zeitungsanzeigen, 
als auch Radio-Berichte haben auf das zusätzliche Angebot des DRK 
Wuppertal aufmerksam gemacht.  
Das DRK hat darüber hinaus intensive Werbung in Form von Plakaten 
und Flyern durchgeführt. Beworben wurden: 
 
¾ sämtliche Altenheime in Wuppertal 
¾ öffentliche Einrichtungen mit Publikumsverkehr 
¾ Tagespflege-Einrichtungen 
¾ Fahrdienstteilnehmer des städtischen Behindertenfahrdienstes  
¾ Arztpraxen 
¾ Physiotherapieeinrichtungen 
¾ Cafes und Restaurants mit behindertengerechtem Zugang 

 
Leider stellen wir trotz dieser intensiven Bemühungen eine relativ 
geringe Nachfrage nach dem Angebot fest. 
 
Im Monat September: 
 
¾ wurden 77 Einzelfahrten durchgeführt 
¾ das entspricht einer Auslastung von 4 Einzelfahrten (bei 20 

Einsatztagen) täglich 
 
Im Monat Oktober: 
 
¾ wurden 118 Einzelfahrten durchgeführt 
¾ das entspricht einer Auslastung von 5 Einzelfahrten (bei 22 

Einsatztagen) täglich 
 
 
Eine zweite Werbeaktion läuft derzeit. Die Auslastung des Fahrzeuges 
ist zur Zeit deutlich zu niedrig. 
 
 
Wuppertal, 23.11.07 
 
 
B. Gause 
 
 
 



Kurzübersicht Rolli-Mobil 
 
Das DRK hat im Dezember eine zweite, intensive Werbewelle mit einer 
Neuauflage von 3.600 Flyern durchgeführt. 
Darüber hinaus wurden Fahrten mit dem Rollimobil zu 
Weihnachtsmärkten in Essen, Remscheid, Köln und Dortmund 
angeboten. Entsprechende Plakate wurden in der „Färberei“ und im 
„Rojan“ platziert. Leider hat es hierfür keinerlei Nachfrage gegeben, 
wobei der Fahrpreis mit € 25,-- pro Person für Hin- und Rückfahrt 
äußerst preisgünstig war.   
 
Im Monat November: 
 
¾ wurden 63 Einzelfahrten durchgeführt 
¾ das entspricht einer Auslastung von 3 Einzelfahrten (bei 20 

Einsatztagen) täglich 
 
Im Monat Dezember: 
 
¾ wurden 62 Einzelfahrten durchgeführt 
¾ das entspricht einer Auslastung von 3,5 Einzelfahrten (bei 17 

Einsatztagen) täglich 
 
 
Zu den Weihnachtsfeiertagen wurde vereinbart, dass das Rollimobil auf 
Nachfrage ebenfalls zur Verfügung steht. Eine Nachfrage hat es hier 
nicht gegeben.  
 
Der Monat Januar 2008 verzeichnet bislang eine Auslastung von 
lediglich  
1 – 2 Fahrten täglich. 
 
 
Wuppertal, 09.01.2008 
 
 
B. Gause 
 
 
 


